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Akademie Mode und Design

(AMD) und Engagement Global.

Die Befragung wird für Damen-,

Herren- und Kinderbekleidung

durchgeführt, von Outdoor-Beklei-

dung bis zur Designermode. Wä-

sche, Socken, Mützen und Schals

werden ebenfalls berücksichtigt,

nicht hingegen Lederwaren, Schu-

he und Taschen. Kriterien sind z.B.

klassische Siegel wie das GOTS,

Fairtrade Cotton oder die Fair We-

ar Foundation, aber auch die Pro-

duktion im eigenen Atelier oder in

einem Land der Europäischen Uni-

on. Second-Hand-Geschäfte wer-

den ebenfalls mit in den Ratgeber

aufgenommen. 

Ziel der Befragung ist es, über fair

und ökologisch produzierte Mode

in Dialog zu kommen

und Geschäfte mit

verantwortungsvoll

hergestellter Beklei-

dung zu finden. Der

BUY GOOD STUFF-

Modeeinkaufsratge-

ber wird Verbrau-

cher*innen über die

Möglichkeiten infor-

mieren, im Ruhrge-

biet fair und ökolo-

gisch produzierte

Mode einzukaufen. 

Zum
 Hintergrund

Die BUY GOOD

STUFF Einkaufsrat-

geber machen durch

ihr attraktives De-

sign, professionelle

Modefotos und viel-

fältige Informationen

Lust auf faire und

ökologische Mode.

Redaktionelle Bei -

trä ge stellen faire

und ökologische

Mo dedesi gner*innen, Modelabels

und Konzeptstores aus dem Ruhr-

gebiet vor. Weitere Beiträge be-

richten über die Probleme konven-

tioneller Fertigung, die Möglichkei-

ten ökologischer Produktion, fairer

Arbeitsbedingungen in der Mode-

branche sowie über die verschie-

denen Facetten nachhaltigen Kon-

sums. Eine attraktive Fotostrecke

mit fairer Mode spricht modisch

interessierte Konsument*innen an.

Die Printausgabe wird im Frühjahr

2019 in einer Auflage von minde-

stens 10.000 Stück erscheinen,

ebenso wird der Inhalt auf der mo-

bilen Website www.buygood-

stuff.de veröffentlicht, auf der be-

reits die Städte Köln und Bonn

präsentiert sind, und die eine mo-

bile Nutzung per Smart-Phone er-

möglicht. Besonders praktisch

sind die Shopping-Maps mit Store-

 Register, mit denen Kund*innen

 direkt zu den Geschäften finden.

Mehr Infos auch unter: 

www.faire-metropole.ruhr

www.buygoodstuff.de

Kontakt:

Tatjana Krischik, 

Isabell Schwarzfeller: 

mode@faire-metropole.ruhr

Elisabeht Hackspiel:

elisabeth.hackspiel@amdnet.de

Markus Heissler: 

mheissler@kk-ekvw.de

Thomas Klein: 

thomas.klein@engagement-

global.de

Faire und ökologische Mode im Ruhrgebiet –
 Befragung startete in Hamm im Oktober 2018

Dazu fand im Herbst eine Befra-

gung von Modegeschäften in ver-

schiedenen Städten des Ruhrge-

biets zwischen Moers und Hamm

statt. Während der Inhabergeführ-

te Einzelhandel von Interviewer*in-

nen vor Ort befragt wird, werden

die großen Modeketten über ihre

Zentralen kontaktiert.

Der Modeeinkaufsratgeber mit

dem Titel BUY GOOD STUFF wird

in Print im Frühjahr 2019 heraus-

gegeben und die Ergebnisse wer-

den auf der gleichnamigen Web -

site (www.buygoodstuff.de) veröf-

fentlicht. Vorbild sind die erfolgrei-

chen öko-fairen Einkaufsführer für

Köln und Düsseldorf. Das Projekt

ist eine Kooperation des Netz-

werks Faire Metropole Ruhr, der

Immer mehr Menschen möchten wissen, unter welchen Bedingungen ihr T-Shirt oder ihre Jeans her-

gestellt wurde. Sie fragen, wie fair wurde produziert, wie ökologisch sind die verwendeten Stoffe und

wo kann ich solche Kleidung kaufen? Diese Fragen soll zukünftig ein Einkaufsratgeber für öko-faire

Mode Ruhrgebiet beantworten.


